
Sehr geehrter Herr Burkhardt,

innerhalb einer Mail stellen Sie fest, ich zitiere: „Die Praxis der Jahre 2010 bis 2013 hat keinerlei Kommentare 
ergeben,

jedenfalls ist bei mir nie etwas angekommen. Auf der Briefmarkenmesse in Berlin im Oktober 2013 wurde mir 
durch Wolfgang Lemcke bestätigt, dass auch 2013 keine Kommentare zu den Katalogisierungsvorschlägen der 
Fachgruppe Köpfe/Pieck erfolgt ist“:

Dazu stelle ich bezogen auf mich als BPP- Prüfer fest: Zu den Vorschlägen aus der Arge „DDR- Spezial“  zur 
Qualifizierung des MICHEL Deutschland- Spezial 2014 – im Besonderen auch der Arbeitsgruppe „Köpfe/Pieck“ gibt
es eine Stellungnahme von mir. Sie datiert vom 17.9.2013 und ist zweieinhalb A4- Seiten lang. Diese 
Stellungnahme ist per Übergabeeinschreiben versandt worden. Darüber hinaus wurde mir aus der Arge „DDR- 
Spezial“ der Eingang bestätigt. Auch zu den Jahren davor gibt es Stellungnahmen. Für die 
Kommunikationsbereitschaft und Kommunikationswege innerhalb der Arge „DDR- Spezial“ fühle ich mich nicht 
zuständig.

 

Ich fordere Sie hiermit ultimativ auf, diese Passage in Ihrer Mail zu streichen oder richtig zu stellen. Anderenfalls 
werde ich in der kommenden Woche die nächste Unterlassungsklage auf den Weg bringen.

Die in Rede stehenden Unterlagen können nach vorheriger Anmeldung bei mir eingesehen werden. Dies könnte im
Fall der Arbeitsgruppe „Köpfe/Pieck“ auch der organisatorische Leiter, Herr Horn, übernehmen.

Was Sie ansonsten so alles in „News“ so einstellen und zum Besten geben, sollen meine Anwälte bewerten und 
gegebenenfalls tätig werden.

Ich untersage Ihnen mit aller Ausdrücklichkeit, meine an Sie gerichteten Mails ohne meine Einwilligungins 
Internet zu stellen.

P.S. Als Prüfer sollten Sie wissen, welche Rolle Herr Oberpostdirektor Hans Wieland im Nachkriegsberlin bezogen 
auf die Philatelie gespielt hat. Mit der Einstellung eines Wieland- Briefes mit neuen Erstverwendungsdaten von 
„Köpfe I- Marken“ haben Sie sich bei kenntnisreichen Philatelisten verabschiedet.

Hochachtungsvoll

Siegfried Paul BPP


